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Antragsteller*innen Vasili Franco (KV Berlin-

Friedrichshain/Kreuzberg)

Von Zeile 146 bis 149:

nebeneinander. Dies wird der komplexen Situation vor Ort nicht gerecht. Eine effektive

Drogenpolitik erfordert eine enge und vertrauensfördernde Kooperation zwischen

verschiedenen Akteuren aus Präventions- und Suchthilfe, der Sozialverwaltung, Polizei, 

OrdnungsamtOrdnungsämtern sowie den übrigen bezirklichen Beteiligten in Berlin.

Modelle zur aktiven Einbeziehung von Betroffenen sollten entwickelt und umgesetzt 

Von Zeile 151 bis 157:

Wir fordern neben der verstärkten sektorenübergreifenden Zusammenarbeit den

Aufbau eines verbesserten Datenaustauschs zwischen Polizei, Suchthilfe und

anderen relevanten Einrichtungen und die verstärkte Förderung und Einbeziehung

wissenschaftlicher Studien zu Problemlösungsstrategien. Insbesondere sollten

anonymisierte Daten aus der Suchthilfe integriert werden, um ein umfassenderes

Lagebild zu erstellen, das Maßnahmen besser steuern kann. Die Berliner

Problemzonen könnten durch eine bessere Koordination effektiver adressiert

werden. Berlin-Monitorings um Hotspots und Entwicklungen gezielt zu erkennen

und spezifische Lösungen zu erarbeiten. Dabei setzen wir auf die Förderung und

Einbeziehung wissenschaftlicher Studien zu Problemlösungsstrategien. Insbesondere

sollten anonymisierte Daten aus der Suchthilfe integriert werden, um ein umfassenderes

Lagebild zu erstellen, das Maßnahmen besser steuern kann. Um die Debatte nicht nur

über aufkeimende Hotspots zu führen, kann mit einer gesamtstädtischen Strategie

Bedarfe ermittelt, evaluiert und weiterentwickelt sowie effektiv koordiniert werden. 
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